
                  

Presseerklärung, 8. April 2010
(Sperrfrist 16.30 Uhr)

BICC und UNITAR unterzeichnen Vereinbarung für die 
Zusammenarbeit – Kooperation in den Bereichen Frieden, Sicherheit 

und Migration

Am  8.  April  2010  unterzeichneten  Peter  J.  Croll,  Direktor  BICC  (Internationales 
Konversionszentrum Bonn) und Carlos Lopes, Geschäftsführender Direktor UNITAR (Ausbildungs- 
und Forschungsinstitut der Vereinten Nationen (UN Institute for Training and Research) in Bonn 
eine  Vereinbarung für  die Zusammenarbeit.  Angelica Maria Kappel,  Bürgermeisterin der  UN-
Stadt Bonn, nahm an der Veranstaltung teil.

„Diese Vereinbarung schafft die Rahmenbedingungen, in denen BICC und UNITAR Projekte und 
Aktivitäten entwickeln und umsetzen sowie weitere Formen der  Zusammenarbeit  praktizieren 
können“, erläutert Peter J. Croll, Direktor BICC.

„Zu den substanziellen Bereichen, in denen die Kooperation stattfinden kann, gehören Frieden, 
Sicherheit und Migration“, unterstreicht Carlos Lopes, Geschäftsführender Direktor, UNITAR. Aber 
auch andere Themengebiete könnten von UNITAR und BICC bestimmt und in gegenseitigem 
Einvernehmen vereinbart werden.

Die Kooperation kann unter anderem beinhalten:
• Gestaltung und Entwicklung von Ausbildung und Kapazitätenaufbau,

• Forschung zur Anwendung von Spitzenlehrtechniken zur Implementierung von Lern- und 
Ausbildungsaktivitäten,

• Einrichtung  von  Partnerschaften mit  Akademien,  Exzellenzzentren  und 
Ausbildungsinstitutionen in Afrika, Asien und Lateinamerika,

• Austausch oder  Mitbenutzung von Wissensressourcen wie  Publikationen,  Büchern und 
Trainingsmaterialien.

UNITAR wurde 1965 als autonome Körperschaft der UN gegründet. Das Mandat des Instituts ist, 
die Effektivität  der UN und ihrer Mitgliedstaaten in den Bereichen Umwelt,  Regierungsführung 
sowie  Frieden  und  Sicherheit  zu  verbessern.  Ein  weiteres   Ziel  ist,  die  Verwirklichung  der 
Millenniumsentwicklungsziele (MDG) zu unterstützen.

Das  BICC  wurde  1994  mit  Unterstützung  des  Landes  Nordrhein-Westfalen  (NRW)  als 
gemeinnützige GmbH gegründet. Das Zentrum fördert Frieden und Entwicklung. Auf Grundlage 
von  anwendungsorientierter  Forschung  leistet  das  BICC  Beratungstätigkeit,  gibt  politische 
Empfehlungen und bildet aus.

Mit  der  Vereinbarung  für  die  Zusammenarbeit wollen  BICC  und  UNITAR ihre  vorhandenen 
Ressourcen  und  Möglichkeiten  zum  gegenseitigen  Nutzen  wirksam  einsetzen  und  so  ihre 
Zusammenarbeit  zum  Wohle  der  UN-Mitgliedstaaten  und  anderer  regionaler  und  lokaler 
Organisationen weiterentwickeln.
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